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21. Wahlperiode 10.01.17

Schriftliche Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Thilo Kleibauer (CDU) vom 03.01.17 

und Antwort des Senats 

Betr. Haftungsrisiko aus Bürgschaften und anderen Sicherheitsleistungen – 
Wie ist der Stand zum Jahresende 2016? 

Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) übernimmt durch Bürgschaften, 
Garantien, Sicherheitsleistungen und Gewährträgerhaftungen umfangreiche 
finanzielle Risiken. Die gleichzeitige Haftung für alle diese Gewährleistungen 
ist relativ unwahrscheinlich. Dennoch zeigt das Beispiel der HSH Nordbank, 
dass eine Inanspruchnahme in Milliardenhöhe nicht auszuschließen ist. 

Ich frage den Senat: 

1. Wie hoch waren jeweils die Haftungsverhältnisse der FHH aus Bürg-
schaften, Garantien, Gewährträgerhaftungen und ähnlichen Sicherheits-
leistungen am 31.12.2016? 

Nach vorläufigem Stand 16.179.478.022 Euro zuzüglich 1.132.500.000 USD zuguns-
ten der hsh portfoliomanagement AöR. Die Zusammenstellung und Prüfung der  
Angaben zur Gewährträgerhaftung für die HSH Nordbank AG und das Universitätskli-
nikum Hamburg-Eppendorf sind noch nicht abgeschlossen. 

2. In jeweils welcher Höhe, für welchen Zweck, für welchen Zeitraum und 
an welchen Bürgschaftsnehmer wurden seit dem 01.07.2016 auf Basis 
der jeweiligen Ermächtigungen in Artikel 5 des Haushaltsbeschlusses 
neue Bürgschaftszusagen durch die FHH erteilt? 

Die Zweckbestimmung von Bürgschaftsübernahmen ergibt sich aus der jeweiligen 
Ermächtigung im Haushaltsbeschluss. Im Übrigen siehe Anlage und Drs. 21/5101. 

3. Welche einzelnen Änderungen haben sich im Bürgschaftsregister im 
Einzelnen seit dem 01.07.2016 ergeben? 

Siehe Anlage. 

4. Wie ist der genaue Sachstand beziehungsweise das Ergebnis des beihil-
ferechtlichen Verfahrens zur Notifizierung der geplanten Bürgschaft über 
160 Millionen Euro zur CCH-Revitalisierung bei der EU? 

Das Verfahren ist noch nicht abgeschlossen. 
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